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Damit Büsche und Bäume nicht zu 

Störungen im Netz führen können, 

überprüfen Mitarbeiter der KMW AG 

und beauftragte Fremdfirmen die 

Bepflanzung unter Freileitungen in 

der Region.  

 

Sofern Baumrückschnitte oder Fäll-

arbeiten erforderlich sind, werden 

die Grundstückseigentümer und 

Anlieger um Zutritt zu den betroffe-

nen Grundstücksbereichen gebeten. 

Die meisten Anlieger sind bereits 

informiert. 

 

Durch den Rückschnitt wird der er-

forderliche Sicherheitsabstand zu 

den Freileitungen wieder hergestellt, 

um eine störungsfreie und sichere 

Stromversorgung zu gewährleisten. 

In den kommenden Wochen werden 

Buschwerk und Bäume in Mainz und 

Wiesbaden sowie in den Landkreisen 

Mainz-Bingen und Groß-Gerau zu-

rückgeschnitten. Die Maßnahmen 

dauern von Dezember 2003 (49. KW) 

bis Ende Februar 2004. 

 

Fragen im Zusammenhang mit den 

vorstehenden Maßnahmen 

beantworten die Mitarbeiter der 

KMW AG gerne unter (06131) 976-

464. 

Mainz, 24. November

2003 

KMW stutzt Büsche und Bäume unter Freileitungen 


